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Vorwort und Anleitung

  

                                                               

                                                    

                                                                                 

                                                                                   

  

Kunstthema Stillleben aus der mehrbändigen Reihe Kunstthema ist für alle Schü-
lerinnen und Schüler der Sekundarstufen 1 und 2 im modernen Kunstunterricht, in
Kursen, Projekten und Arbeitsgemeinschaften nach einem innovativen und effektiven
Konzept im Rahmen der Bildungsvorgaben und Standards entwickelt worden.
Die Reihe umfasst die großen relevanten Kunstgattungen (Genres):
Band 1 Kunstthema Landschaft
Band 2 Kunstthema Alltagsszene
Band 3 Kunstthema Porträt
Band 4 Kunstthema Stillleben
 
Jeder Band ist ein grundlegendes Lehr- und Lernbuch mit den formalen und inhalt-
lichen Grundlagen zu der jeweiligen Kunstgattung. Er enthält die bedeutendsten 
Künstler, repräsentative Meisterwerke, wichtige Fakten, prägnante Sachtexte, krea-
tive Erarbeitungsaufgaben, sehr lernstarke ansprechende Haupt-, Ergänzungs- und
Vertiefungsaufgaben mit vielen wertvollen Tipps. Ergänzt wird er durch ein umfang-
reiches Künstlerverzeichnis und Glossar mit der wichtigen Fachterminologie und 
eine übersichtliche Epochentabelle.

 Exkurs: Die Kunstgattung Stillleben beinhaltet die künstlerische und ästhetische 
 Wiedergabe von leblosen und unbeweglichen Dingen, zu denen beispielsweise aus dem
 Alltag gewählte Gegenstände, Pflanzen und Tiere gehören. Komposition, Farbe und Form
 werden dabei besonders berücksichtigt. Zu sehen ist das Stillleben als Malerei, aber auch 
 als Grafik, Plastik und Fotografie. Weitere Formen sind heute Performance, Installation,
 Videokunst und digitale Technologien. Seine Geschichte begann bereits in der Antike. Erst 
 im 17. Jahrhundert wurde das Stillleben als eigenständige Kunstgattung anerkannt und 
 wichtiger Bestandteil in der Kunst. Es ist sehr beliebt und zeigt in einer Stilvielfalt die sich
 verändernde Beziehung der Menschen und ihre Gefühle zu den sie umgebenden Dingen. 
 Schülerinnen und Schülern wird neben ihrem künstlerisch-kommunikativen Handeln die 
 eigene Beziehung zu ihrer Umwelt bewusster und die damit verbundene Verantwortung.

In der erfolgreichen praktischen Erprobungsarbeit mit Kunstthema Stillleben zeig-
ten alle Schülerinnen und Schüler schnell ein sehr großes Interesse, eine starke 
Begeisterung und hohe Motivation, Inhalte aufzunehmen und kreativ gestalterisch 
mit unterschiedlichen Materialien umzusetzen. Das Lehr- und Lernwerk kann direkt 
ohne große Vorbereitung insgesamt, mit Bereichen oder Einzelthemen in der Unter-
richtspraxis eingesetzt werden. Hauptarbeitsmittel sind Farbstifte und Tuschfarben.
Eindeutige Zeichen geben schnell und eindeutig die nützlichen Orientierungshilfen:

            

Viel Spaß und Erfolg mit dem Lehr- und Lernbuch Kunstthema Stillleben wünschen 

der Kohl-Verlag und Eckhard Berger
Mehr Informationen, Empfehlungen und Tipps: und www.kohlverlag.de www.teamberger.de
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Begriff und Gattung Stillleben 

  

                                             

                                                    

                                                                                 

                                                                                   

  

ii

AA

Stillleben bezeichnet die künstlerische und ästhetische Darstellung von zumeist
vorher arrangierten leblosen und unbeweglichen Dingen, zu denen beispielsweise 
aus dem Alltag gewählte Gegenstände, Pflanzen und Tiere gehören. Zu sehen ist 
es hauptsächlich als Malerei, aber auch als Grafik, Plastik und Fotografie. Es gibt 
viele Stilarten. Heute sind weitere neue Ausdrucksformen dazugekommen.
In Bezug auf seine Entwicklung gibt es Stillleben im engeren und auch im weiteren 
Sinn. Stilllebenartige Arrangements und Objekte aus allen Epochen und Kulturen 
mit unterschiedlichen Materialien und in vielfältigen Stilen gehören im weiteren Sinn
dazu, zum Beispiel die Mosaike und Wandfresken aus der Antike und viele schöne 
Motive der Seiden- und Porzellanmalerei aus China und Japan.

Das wohl erste Stillleben im europäischen Raum malte Michelangelo Caravaggio
von 1595 bis 1596 und gab ihm den Titel Früchtekorb. Er arrangierte einen prall 
gefüllten Früchtekorb, den er anschließend mit allen Details zum Anfassen plastisch
abmalte.
Das Stillleben entwickelte sich im 17. Jahrhundert neben der Porträt-, Historien-,
Landschafts- und Alltagsmalerei zu einer eigenständigen Gattung. Sie wurde um
1660 offiziell von der Französischen Akademie für Malerei und Skulptur anerkannt.

 

Michelangelo Caravaggio Der Fruchtkorb 1596
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AA - Erkläre den Begriff Stillleben.
- Aus welcher Sprache stammt er? 
- Berichte von seiner Entwicklung.
- Zähle dafür Begriffe aus anderen Sprachen auf.
- Wer malte das erste Stillleben? Wie heißt es?
- Berichte über seine Anerkennung als eigenständige Kunstgattung.
- Gab es in China und Japan Stillleben? 

Ihr Rang innerhalb der Gattungen änderte sich im Lauf der Kunstgeschichte immer
wieder.
Der Begriff Stillleben stammt aus der niederländischen Sprache. Er heißt stilleven
und besteht aus still für still, leblos oder unbeweglich und leven für Leben, Dasein
oder Existenz. Etwa 1650 tauchte er zum ersten Mal in einem Archiv auf. 
Der deutsche Maler, Kunsthistoriker und Übersetzer Joachim von Sandrart führte
1675 den Begriff Stillstehende Sachen in dem ersten umfangreichen Quellenwerk 
der deutschen Kunstgeschichtsschreibung Teutschen Academie der edlen Bau-, 
Bild- und Malereykünste ein. 
Der niederländische Künstler und Kunstschriftsteller Arnold Houbraken benutzte 
zu Beginn des 18. Jahrhunderts stilleven in seinem Kunstbuch über kunstvolle 
niederländische Kunsttafeln.
Stillleben wurde in Anlehnung an stilleven seit der Mitte des 18. Jahrhunderts
immer häufiger in der deutschen Sprache verwendet.
Der deutsche Begriff Stillleben und der englische still life und auch der französi-
sche nature morte und der italienische natura morte in der Bedeutung tote Natur 
ist mit dem niederländischen gleichzusetzen.
Im frühen 19. Jahrhundert war der Gattungsbegriff in den verschiedenen Sprachen
endgültig eingeführt.

Joan Louis Winterprinzessin 2010


